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KCH-Kartenvorverkauf für Kappensitzung startet 
 

 

HASSEL, 15.02.2020 .  Der KCH startet am 15. Fe-

bruar in die diesjährige Fastnachtssession. Um 19.11 

Uhr findet in der Eisenberghalle die Kappensitzung 

statt. Elferratspräsident Rudolf Anstadt hat wieder 

ein ansprechendes Narrenprogramm zusammenge-

stellt. Dabei knüpft Anstadt an das Programm von 

2017 an, als er kurzfristig das 1. Kürassierregiment 

Vettelschoß aus dem Rheinland aufmarschieren ließ. 

Neben dem Regiment wird auch das Tanzcorp Vet-

telschoß und das Festkomitee des dortigen Karnevals 

mit anreisen. Erstmals stehen diese drei Vereine ge-

meinsam auf einer Bühne. Waren vor drei Jahren 

etwa 50 Narren nach Hassel angereist, sind es dies-

mal doppelt so viele.  

Der KCH bietet außerdem ein tolles, stimmungs-

reiches Programm u. a. mit dem Sänger Jens Wagner. 

Da darf man echt gespannt sein. 

Der Kartenvorverkauf startet am 1. Februar von 10 

bis 12 Uhr im Rathaus. Der Kartenpreis beträgt 12 

Euro. Weitere Karten sind nach dem Vorverkauf im 

Café am Markt erhältlich. 
- wir / Fotos: Wirth (Titelseite) / Tanzcorps (oben)  

 

 

 

HEINRICH Immobilien 
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 

Alte Bahnhofstraße   2,  66386 St. Ingbert 
heinrich.my-next-home.de 

Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 

Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: 
EFH, MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 
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Glücklich ohne Trauschein  
Boulevardkomödie in drei Akten von Claudia Gysel 
 

HASSEL, 13. + 14.03.2020 .  Bald startet der Heimat- 

und Verkehrsverein Hassel wieder sein Theater-

wochenende in der Alten Schulturnhalle am Eisen-

berg. Auch für dieses Jahr konnte der Verein die 

Niederwürzbacher Theatergruppe „So ein Theater“ 

dafür verpflichten. Gespielt wird am Freitag, 13. März 

und Samstag, 14. März jeweils um 

19.30 Uhr. Einlass ist ab 18.30 Uhr. 

Eintrittskarten sind ab Mitte Februar 

im Vorverkauf bei Zeitschriften Ber-

ger zum Preis von 8,00 Euro erhältlich. 

Und was wird in diesem Jahr gespielt? Dazu hält 

sich die Theatergruppe noch bedeckt. Aber soviel 

wurde bekannt. Gespielt wird die Boulevardkomödie 

„Glücklich ohne Trauschein“ von Claudia Gysel. Im 

Mittelpunkt steht Maria, die erfolg-

reich ein Ehe-Vermittlungsbüro 

führt. Ihr Lebenspartner Dominik ist 

ein ebenso bedeutender Schei-

dungsanwalt. Sie leben schon einige 

Jahre zusammen und Maria möchte nun endlich mal 

heiraten. Das hingegen möchte Dominik auf keinen 

Fall, die streitenden Eheleute in seinem Büro lassen 

ihm die Haare zu Berge stehen. Er findet, Paare ohne 

Trauschein seien viel glücklicher. 

Wie dies endet ist dann im März auf der 

Theaterbühne zu sehen. Weitere Informationen und 

Kartenreservierungen beim 1. Vorsitzenden Dieter 

Wirth, info@dhvwirth.de. - wir - 

 

Letzte Gelegenheit zur Anmeldung zum Hasseler NachtumZug 
 

HASSEL, 21.02.2020 .  Nach dem Wagnis, sich im 

letzten Jahr für einen Abendtermin für den Hasseler 

Fastnachtsumzug zu entscheiden, startet der Nacht-

umzug, kurz Ha-Na-Zu genannt, auch in diesem Jahr. 

Traditionell über Jahrzehnte fand der Fastnachts-

umzug an Faschingsdienstag in der Dorfmitte statt. 

Dann die Entscheidung, ein neuer Termin und dann 

noch bei Dunkelheit! Konnte das gelingen? Der rie-

sige Erfolg gab den Veranstaltern recht. Vielen woll-

ten beim einzigen Nachtumzug im Saarpfalz-Kreis 

mit ihren lichtgeschmückten Wagen und Kostümen 

dabei sein. In diesem Jahr wird der Umzug durch die 

Arbeitsgemeinschaft Hasseler Vereine und den Orts-

rat ausgerichtet. 

Zwischenzeitlich haben sich schon über 25 Teil-

nehmergruppen für den Fastnachtsumzug am Freitag, 

21. Februar, angesagt. Das sind jetzt schon doppelt 

so viele, wie früher an den HaFaZügen an Fastnachts-

dienstag. Es besteht weiterhin die Gelegenheit, bei 

dieser fastnachtsnächtlichen Riesengaudi dabei zu 

sein. Aus Sicherheitsgründen musste das Organisa-

tionsteam die Länge des Umzuges beschränken. Des-

halb ist eine umgehende Anmeldung erforderlich.  

Das Narrenspektakel beginnt ab 18 Uhr auf dem 

Marktplatz. Die „Frohsinn Krätzjer“ heizen dort vor 

und auch noch nach dem Umzug auf der großen Ver-

anstaltungsbühne mit ihren 

Stimmungshits mächtig ein. 

Natürlich ist auch für Ge-

tränke und Essen gesorgt. 

Wer gerne noch aktiv mit-

machen will, kann sich noch 

bis Sonntag, 9. Februar, für 

eine Teilnahme anmelden. Das 

Anmeldeformular und die 

Teilnahmerichtlinien können 

auf der Ortshomepage unter 

www.hassel.saarland herun-

tergeladen werden. Weitere 

Infos und Anmeldung beim 

Organisationsleiter Bert Zitt, 

 0172/6807008 oder Mail 

azitt@t-online.de. 

- wir / Fotos: D. Wirth 
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Feuerwehr  .....................................................  112 

Polizei  ..........................................................  110 

Notarzt / Rettungsleitstelle  .........................  19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert  ...........  06894/108-0 

Gift-Notruf  .....................................  06841/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft)  ....  06894/9552-400 
 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter 
der bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für 
Sie geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 
8.00 Uhr, an Feiertagen (inkl. Heiligabend und 
Silvester), an Rosenmontag sowie an Brücken-
tagen. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,  06894/4010 

Klaus-Tussing-Straße 1, St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 

Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 

können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So., 01./02.02.: Dr. Chr. Caspar, Niederwürzbach, 
Bezirksstraße 39,   06842/6310 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr.  
Sa./So., 01./02.02.: Tierarzt Scholz, St. Ingbert 

Oststraße 74,   06894/8950501 
Sa./So., 08./09.02.: Tierärztin Dr. Roos, Kleinblitters-

dorf, Gartenstr. 6,  06805/8256 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 

und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 01.02.2020: Rohrbach-Apotheke  
 Rohrbach, Obere Kaiserstr. 128, 

 06894/52345 
So., 02.02.2020: Würzbach-Apotheke, Nieder-

würzbach, Kirkeler Straße 21 a 
   06842/7499 
Sa., 08.02.2020: Gambrinus-Apotheke 
 St. Ingbert, Poststraße 1 
   06894/3386 
So., 09.02.2020: Rats-Apotheke St. Ingbert 
 Kaiserstraße 37,    06894/4940 
 

 

Öffnungszeiten: 
nur dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041,  Fax 956511 

eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers M. Hauck: 
Montags: 17.00 – 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
 

MIETANGEBOT 

Neu renovierte Wohnung in Hassel zu vermieten. 
90 qm, 4 Zi-Kü-Bad, Garage, Garten; Keller mit 
Kellerbar zur Mitbenutzung, keine Hunde, Kalt-
miete 450 €. Info unter 0171-8936224 oder per Mail 
an karlujutta@gmail.com 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 

Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte 
um 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-

dung: Pfarramt  ( 5609) 

Speiseplan: Nach jedem Essen wird ein leckerer 

Nachtisch serviert! 

29.01.: Kohlrouladen, Kartoffeln, Gurkensalat  

05.02.: Bratwurst, Salzkartoffeln u. Gemüse 

12.02.: eingelegte Heringe u. Pellkartoffeln 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 
  9.30 – 11.00 Uhr: Krabbelspaß für 0-3-jährige 
15.15 – 16.15 Uhr: Kids Club  (1. – 3. Klasse) 
16.30 – 17.30 Uhr: Youngsters Club  (4. – 6. Kl.) 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte: 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag in der ev. Begegnungsstätte: 
15.30 – 16.15 Uhr: Präparanden Gr.  I, Lisa Berg 

16.30 – 17.15 Uhr: Präparanden Gr. II, Lisa Berg 

Sonntag,  2. Februar 2020: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. I. Weber 

Sonntag,  9. Februar 2020: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. I. Weber 

 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  1. Februar 2020: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 

17.30 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der 

Kommunionkinder, mitgestaltet vom 

Kirchenchor, Jgd. f. Hans Hegi und 

Gisela Laval, 1. Jgd. f. Katharina 

Luck, Erteilung des Blasiussegens 

nach dem Gottesdienst 

Mittwoch,  5. Februar 2020: 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag,  9. Februar 2020: 
18.00 Uhr Amt 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
HASSEL, 03.03.2020 .  Der Katholische Kirchenchor 

Herz Jesu Hassel lädt am Dienstag, den 3. März um 

20.00 Uhr ins Pfarrheim zu seiner Jahreshauptver-

sammlung ein. Dazu sind alle aktiven und passiven 

Chormitglieder (Förderer) recht herzlich eingeladen. 

 - A. Koch - 

VHS-Workshop:  Malen 
 

HASSEL, 01.02.2020 .  Die VHS-Nebenstelle Hassel 

bietet am kommenden Samstag von 10 bis 13.45 Uhr 

einen Workshop Malen im Rathaus Hassel mit Margit 

Daut an. Interessierte können in die Aquarellmalerei 

(für Anfänger) bzw. Acrylmalerei (für Anfänger und 

Fortgeschrittene) einsteigen bzw. bereits vorhandene 

Kenntnisse und Fertigkeiten können vertieft werden. 

Schritt für Schritt werden die Grundtechniken ver-

mittelt, miteinander kombiniert, geübt und vertieft. 

Eigene Motive oder Vorlagen können gewählt werden, 

auch wenn sie schon angefangen sind. Man erhält u. a. 

Hilfe beim Fertigstellen eines begonnenen Bildes oder 

bei einer neuen, selbst gewählten Vorlage. Die Do-

zentin bringt eigene Beispiele als Anregung mit. Der 

Umgang mit Farben, Theorie der Farbenlehre, Ein-

teilung der Flächen sowie Perspektive werden ver-

mittelt. Auch experimentelles Malen kann Thema 

sein. Die Dozentin möchte mit dem Angebot auch 

ältere Menschen ansprechen, ihre Kreativität zu akti-

vieren und einfach einmal neue Wege zu gehen.  

Mitzubringen sind: bereits vorhandene Materialien 

wie z. B. Aquarellblock und -farben, Acrylblock/ 

Leinwände, entsprechende Pinsel, Skizzenblock und 

Zeichenstift HB, Kreide, Wasserbehälter, Zeitungen 

und Folie zum Abdecken der Tische.  
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. An-

meldeformular bitte anfordern bei der vhs St. Ingbert, 
  06894/13723 oder vhs Hassel,   5908933, auch 

vhs-hassel@gmx.de. - cst / Foto: C. Strobel - 

  

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

 

Katholischer Kirchenchor 
Herz Jesu 

Herzlichen Dank 

allen, die unseren lieben 
Verstorbenen 

Charly Noll 

auf seinem letzten Weg 
begleitet und ihre Anteilnahme 

auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfar-
rer Alexander Klein für die tröstenden 
Worte sowie Herrn Peter Walter für die 
würdevolle Betreuung. 

Jutta Noll und Kinder 

Hassel, im Januar 2020 
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Richtfest der neuen Kita Herz Jesu gefeiert 
 

HASSEL, 24.01.2020 .  Kinder, Eltern, Erziehe-

rinnen, Leiterin Nina Rambaud und Träger des Bau-

vorhabens, die Pfarrei Heiliger Martin mit Vertretern 

aus Speyer, freuten sich beim Richtfest des Neubaus 

der Kita Herz Jesu, dass dieser so schnell vorangeht. 

Das Architekturbüro Michaeli und Partner hatte die 

Planung geleitet. Andreas Michaeli begrüßte alle 

zum Richtfest Gekommenen und hob hervor, dass 

Nina Rambaud viele Ideen mit Herzblut eingebracht 

hatte. „Vom Träger her hatte Dieter Janz vom Ver-

waltungsrat der Pfarrgemeinde, selbst Bauingenieur, 

den Bau von Anfang an begleitet und dafür gesorgt, 

dass der Kitabau in der Planungszeit blieb“, so Orts-

vorsteher Markus Hauck.  

Den Oberbürgermeister – er weilte in Berlin mit 

den saarländischen Bürgermeistern – vertrat die 

zweite Beigeordnete Nadine Müller, zuständig für 

Bildung und Kinder. Sie lobte das schnelle und 

reibungslose Vorankommen im Vergleich zu anderen 

öffentlichen Bauvorhaben. Sie bedankte sich bei dem 

freiwilligen Träger, dass er in der Stadt so dringend 

benötigte Kita- und Krippenplätze schaffe. 

Im Januar seien die Planungen gestartet, 15 Krip-

penplätze und 64 Kindergartenplätze würden ent-

stehen, davon fünf neue Krippen- und 13 neue Kin-

dergartenplätze. Insgesamt wurden 2.427.000 Euro 

zuwendungsfähige Gesamtausgaben anerkannt, von 

denen die Stadt 30 % bezuschusst, zuzüglich nicht 

förderfähiger Kosten, in der Summe 879.788 Euro; 
auch der Kreis gab dazu 728.100 Euro, das Land 

971.000 Euro.  

Mit der Beendigung der Abbrucharbeiten konnte 

am 27. Mai 2019 mit dem Aushub begonnen werden, 

Maurerarbeiten (Maurer und Klickner, Neunkirchen) 

folgten, das Dach ist in der Mache (H&W Dach, 

Spiesen), die Zimmermannsarbeiten sind fertig. Pfar-

rer Alexander Klein bedankte sich beim Planer, dem 

Architekten Marc Jung, den Geldgebern und allen 

Mithelfern. Bei der Besichtigung der Räume er-

läuterte Jung die Verteilung der Räume mit maxi-

malem Lichteinfall: Unten sind die Gruppenräume 

mit Toiletten, Schlaf- und Wickelraum unterge-

bracht, mit direktem Ausgang zum Spielplatz im 

Grünen, oben der Essens- und Bewegungsraum, das 

Leitungsbüro sowie die Küche. Nina Rambaud 

informierte, dass wieder Mischgruppen eingerichtet 

würden, was derzeit in der provisorischen Bleibe 

nicht möglich gewesen sei. Eltern lobten Kitaleitung 

und Erzieherinnen, die im Provisorium mit Bravour 

ihre Arbeit gemeistert haben, alles sei in der Er-

ziehung und Betreuung reibungslos gelaufen. Sie 

freuten sich, dass schon am 4. Oktober in den Neubau 

eingezogen werden kann und waren begeistert von 

der Größe, Aufteilung, Helligkeit und Übersicht-

lichkeit der neuen Kita. Dass in den Bauange-

legenheiten alles so reibungslos verlaufen ist, sei 

Dieter Janz zu verdanken.  

„Es hat nur bei der Gründungssohle eine kleine 

Verzögerung gegeben“, so Janz, „denn es musste 

eine Drainage zusätzlich eingebaut werden.“ Er hofft 

auch, dass beim Innenausbau (Planung GSP-Pla-

nungsbüro, Zweibrücken) weiter alles so reibungslos 
vonstattengeht. Zum Schluss mussten Pfarrer Ale-

xander Klein und Dieter Janz noch den letzten Nagel 

einschlagen, wie es Tradition ist. 

 - cst / Foto: C. Strobel - 
 


